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Wenn  man  bedenkt,  daß der  Film  doüh  eines  der  mo-
dernsten  Aueidrucksmittel  der  Gegenwart  ist,  erscheinti  es
unglaublieh,  daß  er  bereits  8ymptome  zeigen  soll,  die auf
galoppierende  8ehwindgucht  schließen  lassen  müßten.  Gäh-
nende  Leere  in  den  Zuschauerreihen  führte  zu einem  welt-
weiten  Kinosterben.  In  den  wenigsten  Fällen  wird  der
Film  noch  ernsthafti  diskutierb.  Das  Filmangebot,  wird
vielfaeh  pauschal  abgetan  als ,,nur"  Eiexfflm,  als  ,,nur"
brutaler  Western  oder  dümmliüher  Lustfüm.

8e1bst  'wenn  fües  alles  stimmen  sollte,  übersieht  man
ganz,  daß letzten  Endes  das Publikum  d i e Filme  hat,
die es sehen  will,  bzw.  die es tatsächlich  besuüht.  Der
Filmproduzent  ist  ein  gewiegter  GescMftsmann.  (Er  reitet
immer  die Erfolgstour).  8o kam  es auoh  zur  Welle  der
Heimatachn,  auf  den  knallharten  Westeyn  folgte  der
8exfflm,  Die  ,,Wene"  dauerte  immer  solange,  als sieh  die
8itzreihen  fffllten.  Dabei  übersah  man  aber  ganz,  daß
daneben  immer  gute  Filme  gedreht  wurden,  Filme,  die
sieh  ehrlteh  miti  der  Zeit  auseinandersetzten,  die  in  Form
und  Darstellnng  eühte  Kunst  boten.  Allerdings  waren  sie
niüht  immer  ,,sühön",  sie  waren  selten  bequem,  weder
vom  Inhalt  noch  von  der  Form  her.  Und  sie hatten  noüh
einen  Nachteil:  8ie  waren  gelegentlieh  kein  Geschäft.  Aber
niüht  weil  sie sehlecht  waren,  sondern  weil  füe  Besucher
husblieben.  '

Die  Filmsehau  19753 schreibti:  ,,Warum  sol]te  man  Fil-
me sehen  '. -  Weil  die  Filme,  die  guten,  wie  die  sohleeh-
ten,  ein  Bild  der'Zeit,  ihrer  Probleme,  ihrer  Interessen
widerspiegeln.  Dieses  Bild  des Lebens,  das  in  Aussohnitten
und  jeweilp  aus besonderer  8ioht  geboten  wird,  mag  ver-

zerrt  sein,  es mag  uns  ärgern,  aber  wir  sollten  es kennen.
Wenn  vom  Ohristen  verlangti  wird,  sich mit  den  Prob-
lemen  der  Welt  auseinanderzusetzen,  dann  gehört  der  Film
dazu.  Absentierung,  Enthaltung  ist  Weltfluüht,  aber  keine
christliche  Haltung."

Daß  dies  keine  Einladung  bedeutet,  wahllos  jeden  Film
anzusehen,  ist  gieher.  Füx" den  Niühtorientierten  kann  die
Bewertung  von  autorisierten  Filmbewertungskommissionen
eine  Hilfe  sein.  Bedauerfüh  ist  allerdings  die  Brfahrung,
daß prädikatisieyte  Filme  gelegentlich  besonders  sahleoht
besucht  sind.  Generell  kann  nicht  gesagt  werden,  woran
dies  liegti.  Ist  man  nicht  gewfüt,  sich  miti  Problemen  her-
umzuschlagen,  oder  fürahtet  man,  der Jllm  könnte  sru
,,brav"  sein,  wen er empfohlen  wird  V Zum  letzteren  kann
gesagti  werden,  daß hente  kaum  mehr  ein wirklioh  guter
Film  von  Bewertungskommissionen  abgelehnt  wird,  weil
er in seiner  Auffassung  zu frei  ist.  Bückhaltslos  wird  der
Wert  anerkannt.  Die  gute  Kritik  wird  gegebenenfalls  ein-
geschränkt  miti  dem  Hinweis  auf  brutale  8zenen  usw.
Die  Filmbewertiung  ist  vor  allem  als Information  gedaüht
und  niüht  als  Bevormundung  oder  Gängelei.  Der  Besuüher
mqß  selbst  entsoheiden,  was  er für  sehenswerti  Mlt.

Es ist  bekannt,  daß auoh  in Tirol  eine  Reihe  von  Ki-
nos gesohlossen  werden  mußte.  Die  Bilanz  der  Landeoker
Liohtspiele  nähert  siüh ebenfallg  bedenklieh  den  yoten
Zahlen.  Glüoklioherweise  ist  die 8tadtgemeinder  Inhaber
der  Filmkonzession,  ansonsten  wäre  es wohl  auüh  bei  uns
schon  soweit.  Es isti  aber  niüht  anzunehmen,  daß  man
ein größeres  Defizit,  in Kauf  nehmen  wird.

Die  Frage  ist  nun,  ob man  das Auflasaen  des  Kinoa
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als einen  Verlust  empffnden  würde,  bzw,  ob man  etiwas

dagegen  tun  könne.  Das  Kulturreferat  hälti  als Versuch

eine  Filmwoche  ab. Die  gezeigten  Filme  werden  dem  Be-

sucher einiges abverlangen,  sie fordernl  vielleicht  Protest

heraus,  auf  jeden  Fall  verdienen  sie, daß man  sie  siüh

ansieht.  Sollt.e  sich herausstellen,  daß  der  ,,gute  Film"

Beaehtung  findet,  kann  die  Filmwoühe  zu einer  regelmäßi-

gsn  Binrichtung  werden.  Darüberhinaus  könnte  sicher  er-

reicht  werden,  daß die gewonnenen  Erfahrungen  bei der

Ptogrammerstellung  berücksichtigt,  werd(in.  sp

M  i t  t  w o c h,  2 0.  9.  19  7 2

DER  JUNGE  TöRLESS

nach  einer  Erzählung  von  Biobert  Musil

Prädikat  : ,,Wertvoll"

Kath.  Filmkommission  : Für  Erwachsene,  künstle-

risch  beaühtliüh.

Schauspieler  : Bernd  Tischer,  Mathieu  (jarriere

Jugendverbot

F  r  e i t  a g,  2 2.  9.  19  7 2

MAGIC  CHRISTIAN

Der  heitere  Beitrag  zur  Nmwoche

Prädikat  : ,,8ehenswert"

Grotesk-bizarre  8ituationen  zielen  auf  Gesellschafts-

kritik  ab.

8chauspie1er:  Peter  Sellers,  Ringo  8tarr,  Raquel

WelOh

ab l €) Jahre

Mittwoch,  27.  9.  1972

DAS  SCHLOSS

Naüh  dem  Roman  von  Franz  Kafka;

der  heftig  diskutierte  Film,  von  keinem  Verleih  an-

genommen,  eroberte  von  Innsbruek  aus die  Kinos.

Prädikat  : ,,Besonders  wertvoll"

8chauspie1er  : Maximilian  Elchell,  Oordula  Trantow,

Helmut,  Qualtinger.

Bmmmirih1«  Vn11r«1rn1pnr1pv  1Q73

Frisfö  und  fröhliai  wie eh und  je ladet  Reimmi*ls  Volks-

kalender  1973  zum  Ansföauen,  Lesen  und  Lachen  ein. Im  Ge-

denken  an den 20. Todestag  Reimmidils  hat  der Kalendermann

,,Das  Geheimnis  der Waldhoferin':  eine friihe  Reimmid'il-Ge-

sföid'ite  ausgewfölt,  um gleidxzeitig  einem  vielgefüßerten  Le-

serwunsa'i zu entspre*en.  Der  frohen  Unterhaltung  von  jung

und  alt dienen  ebenso eine Musikergesföiföte  von  Rosa Erler

,,Doktor  Hac':  die Erzählung  von  Max  Sto&  ,,Ein  altes Haus

in Cles ,,," Die  Sad'ie mit  dem  Sd'inupftabak"  von  Berta  Maig-

reiter, die lustige Tierges*iföte  ,,Ein Ehrenhandel"  von  Johann

Laifer,  die Bubengesföi*te  ,,Mis*a"  von  Franz  X. Sint, die

heitere Soldatengeschichte ,,Die Kastaniendiebe" von  JoseE

Thaler,  ,,Der  Expreß-Hans"  von Walter  Dona,  die Wilderer-

gesföid'ite ,,Der Jäger vom Moorwald"  von Maria !xhenna*,

nicht  zuletzt  die füstigen  Verse der neuen  ,,Hohen  Literatur"

aus  Gipfelbiid'iern.  Wissenswertes  und Aktuelles  bieten  u.  a.

,,Die  Wallfahrt  Holl):iruck  in Osttirol"  von  Meinrad  Pizzinini,

,,Die  Gesd'ff6te  einer  Hymne"  von  Friedrid'i  Wallis*,  der

hoffiinteressante  Beitrag  von  Oswald  Gsd'iließer  ,,Tirol  vor

100 Jahren':  der Entwidclungshelferbericht  aus Neuguinea

,,Der Sprung zurii&  ,,," Osterreid'ier in Indien"  von  Ernst Jo-

seph Görlich, Nikolaus- und Weihnachtsbräuföe von Josef

Moosbrugger.  Neben  der erweiterten  Riidcsd'iau  in Bildern  sei

aud'i  auf die neuerdings  vermehrte  Bildausstattung  hingewie-

sen (u. a. alte Kapellen  und  Kirffien  Tirols  im Kalendarium).

Sd'iließlid'i  erläutert  P. Wolfgang  Heiß  im Leitartikel  ,,Einheit

in Liebe"  das weltweite  Anliegen  der  Lombardi-Bewegung  zur

Erneuerung  der Kird'ie  in der  Gemeins*aft.

Aufruf  zum  Tiro1er  Landeskriegsopfm'tag  1922!

Der  Landeskriegsopfertag  des Vorjahres  erbrachte  wieder

ein sehr gutes Ergebnisl  -  Das verdient  Beaühtung  und

ist allen, welehe dazu beigetiragen haben, zu danken  !

Eine günstige wirtschaftliche  Entwicklung  hat glück-

licherweise  für den Großteil  der Mitbürger  gerade  in  un-

serem Lande gute und geordnete Lebsnsbedingungen  ge-

bracht  und ist unsere Zeit schnellebig,  man  blickt  vor-

wärts, man denkt  an die Zukunft  und vergißt  füe  Ver-

gangenheit.

Damit  ist die Erinnerung  an die sehreokliühen  Ereig-

nisse und das furchtbare  Leid  der beiden  letzten  Weltkriege

zurückgetreten.
AberinunsererTiro1er  Heimat  leben doeh 7.168 Kriegs-

besüMdigte,  ferner 4.0 €)4 Kriegswitwen,  397 unversorgte

, Kriegswaisen  und 1.71ö Kriegseltern,  die einen,  oft  den

einzigen, ja vielfaüh  mehrere 8öhne verloren  haben.

Vor allem im zunehmenden  Alter  bedürfen  diese  vom

' 8ehieksa1 hart betroffenen  Mitbürger  heute mehr  denn je

der Unterstützung  und der Hilfe.

Der vom Land Tirol  gesühaffene  Tiroler  Kriegsopfer-

fonds hat die Aufgabe, den Kriegsopfern  in  NotfJillen

des Lebens helfend beizuspringen.  -  Zur  Fixistenzsiehe-

rung, zur Besühaffung  von Wohnungen  sowie  von  benö-

tigtem  Hausrat  werden zinsenlose Darlehen  oder  Zinsen-

zuschüsse gewährt. Zahlreiehe  Kriegsopfer  können  sich

alljährlich  in gut geführten  Heimen  gründlich  erholen.

Kriegsopferkinder  werden während der  8chu1ferien  in  ei-

nem Ferienheim  bei sehr guter Verpfiegung  sorgsam  be-

treut.  8tiudien-  und Lehrbeihilfen  ermöglichen  den  Kriegs-

opferkindern  die Brlernung  eines ordentlichen  Berufes.

Eichließ]ieh wird dureh eine Weihnaohtsaktion  anjährlicb

den Ärmsten  große Freude  bereitet.

Fis bedarf  aber beträühtliüher  Geldmittel,  um  dtesen

vielfachen  und stets noüh  waühsenden  Aufgaben  im  Dienst

des Nmchsten gerecht zu werden.

Die vom 1. bis B0. 8eptember  19753 stattfindende  Lan-

deskriegsopfer-8ammlung  soll dazu einen  sehr wichtigen

und entseheidenden  Beitrag  leisten.

Weisen Sie daher den ehrenamtliühen  Sammler  welchex

an Ihre Türe klopft, oaer 8ie auf der 8tiraße  anspricht

niehti ab. Geben 8ie ihm vielmehr  eine  Ihren  VerMltnisset

angemessene  8pende.

Wenq jeder seinen Beitrag  leistet, wird das  8amme1-

ergebnis ausretchen, den Tiroler  Kriegsopfern  auah  heue>

wieder wirksam  helfen zu können.

E d u a r d W a ll  n ö f e r,  Landeshauptmann  von  Tiro

Pensionqvsvri4rhs»vnngtinnrit»1l  4br  Angestelltex

Der nächste  Spree,htag der  Pensionsversioherungsan

stalt der %estellten  wird  am 26. 8ept. 1972 in der Zet

von 8.30 bis 12.00 Uhr bei der Amtsstelle  Landeck  dei

&beiterkammer  für  Tirol  abgebalten.

Sepämu!övr

Eietemmer  kimmt  iatz  hea im 8cbprung.

I sog enk,  's Johr  ischt  numma  jung.

Er sühüttlt  Biara  voar  'm  Haus

und  toalt  ou sinsüht  viel  Goba  aus. -

s' Viech  kimmt  vo'r  Olb,  d' groaß  &'halla  singti,

die ,,B]ess"  gonz  gwieß  ann  ,,8chtafl"  bringt.

Und  d' 8ohof  sei' in d'r  Wolla  guat,

d'Bairin  dös glei  d'rgreifa  tuat.

Und  göiga  z'lösüht  d'r  Hörbscht  nou  kimmt,

bold  d'r  8etemmer  Obsohied  nimmt.

Perfuxer  8potz

aus ,,im  Oberland  douba'
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Saa: Pümüt»narMadrigjtü,tiliftinBetrial»
Seit  15!!. Augast  1972  isti  der  Medrigjoühhft  in  8ee  in

Betrieb.  Das.Paznauntal  ist mit  der Erriühtung  dieses

Liftes,  der  im  8ommer  ein  wunderbares  Wandergebiet  und

für  den Winter  ein  sföneesicheres  8ühigefünde  erschließt,

wieder  einen  8chritt  weitergegangen,  um mit  solchen  ' ge-

zielten  Maßnahmen  die  8truktur  auf  dem  Fremdenver-

kehrssektor  weiterhin  zu verbessern.  Vor  Jahren,  als  die

Liftanlagen  in  Kappl  gebaut  wurden,  ist  der  Anfang

gemaaht  worden,  das untere  Paznaun  -  ebenso  wie  die

klassisehenWinterfrsmdenverkehrsorteIschglundGaltür  -

für  Wintergäste.attraktiv  zu maühen.  Wek,her  Beliebt-

heit  sich die Dias-Lifte  von  Kappl  erheuen,  kann  jeder

selbst  ersehen,  wenn  er sich  ,den Genuß  gönnen  vill,  auf

die herrliche  Dias-Alpe  einen  Ausflug  zu  machen,  oder

sie aufsucht,  um  dem  8chisport  zu  huldigen.  Gleichsam

als Ergänzung  stehen  nun  in 8ee die  Medrigjoohliftanla-

gen den Gästeff  und  Einheimisehen  zur  Verfügung,  um

in wenigen  'Minuten  in unsere  schöne  Bergwelt  zu  gelan-

gen.  Nach  dem  Zusammenschluß  von  Gemeinde,  Frem-

denverkehrsverband  und  von  70 privaten  Mitgliedern  zu,

einer  Ges. m.  b. H.  wurde  der  Planungsauftrag  für  das

Liftprojekt,  das  in  erster  jkusbaustufe'  eine  8esse11iftan1age

von  See- auf  den ,,8eaber-Langetistierg"  vorsieht+,  weiters

von  dort  eineü  8ch1epp1ift,  Zum  Medrigjoüh,  an Prof.  Pezzei,

Planungsbüro  in Innstu'uok,  überge%n.
Nach  einer  kurzen  Bauzeit  von  ungeführ  fünf  Monaten

konnte  nun  der 8esse11ift,  in Betrieb  genommen  werden.

Er  weist  eine  Längevon  1!)60  m auf  undkann  mit  190  Elesseln

520  Personen  in der  8tunde  befördern.  In  der Zeit  von

l!)  Minuten  isti  es möglich  von  der  Talstation  (1034  m)

auf  1814  m zu ge]angen.  Im  Winter  kann  die  Fahrzeit

durch  8c%e11evgcha1tung auf  Il  Minuten  verkiitzt  werden.
Bei  der  Bergstation  ist  derzeit  ein  P'estauranti  mit  Selbst-

bedienung  im Bau,  das  durch  entsprechende  Planung  den

Erfordernissen  siüherlich  gerecht  wrden  wird.  Ausgehend
von  der  Bergstation  eröffnen  sich  für  den ,,8eübahntou-

risten"  viele  Möglichkeiten  für  Wanderungen  und  Touren

in die  nähere  und  weitere  Umgebung.

In  erster  Linie  ist  aber  die  iüher  Hütte  zum  Aus-

flugsziel  geworden.

Für  die Wanderer  aus dem  Talkessel  Landeük  bietet

sieh  nun  folgender  wunderbare  Höhenweg  an,  der  als

Eintagesausflug  durchwandert  werden  kann  : 8ee  - Medrig-

jochlift  - Höhenweg  Tobadill  - Zappenhof  - Landeck.  Ein

herrlicher  Rundbliek  eröffnet  siüh  den  Touristen  vom

Medrigjochgebiet  aus.  Der  Blick  in  das  ober.  Paznaun,-

in die  8i1vrettagruppe,  auf  das Rifflergebiet  und  auf  das

Lee,htalermassiv  wird  besonders  fremden  Besuehern  blei-

bende  Eindrücke  von  der  8ühönheit  unseres  gebirgigen

Landes  vermititeln.

Für  den Winter  wird  ein  der  Idalpe  ähnliches  Gebieti,

das Sehneesieherheit  garantiert,  ersühlossen.  Ein  8ch1epp-

lift  von  1400  m  Länge  , bringt  die  8chifahrer  auf  das

Medrigjofö  - in  eine  Höhe  von  2240  m.  Im  späteren

Ausbau  werden  zwei  weitere  Lifte  das Gefünde  erschließen.

Für die S<ihisportler  ergibt  sich aber bereits,in  diesem
Winter  eine  Gesamtabfahrtsstreeke  von  7 - 8 km  L!inge.

Einl  besonderer Vorzug  wird.den  Besuchern aus dem
Bezirk  Landeck  eingeräumt  - sie gelten  als  Einheimiscfü

und  bekgmmen  dadurch  ermäßigte  Fahrten.

Nachstehende  Tarife  gelten  noch  fü'  den  laufenden

8ommer.  FÜP den'Winter  werden  die  Tarife  erst  festgelegt.

Tarife  Sommer  1972

Bergfahrt:  Talfahrt:  Berg=u.Talfahrt:a

I. Gäste:

'Normaler  Fahrpreis  25.  -

Kinder  '. 12.-

Miti  Gästekarte   ' 5?2.-

Kinderm.Gästekarte  IO.-

II.  Einheimische  :

Normaler.  Fahrpreis  lö.-

Kinder  7.-

30.-

l!»,--

26.-

13.-

S o n n t a g,  17.  S e p t e m b e r

Für  die Organisatoren  des Karwendelmarsches  des Ti-

roler  8kiverbandes  bringt  unter  den  vielen  8chwierigkei-

ten  bei der  Durchführung  dieser  Großveranstaltung  auch

die fö-  und  Abreise  der  Teilnehmer  versühiedentliche

Probleme,  welche  durch  die  enormen  Teilnehmetzahlen
besonders  gut  gelöst  werden  müssen.

Der zuständige'  Bieferent für Verkehr  und  Wer%ng,
Herr  8iegfried  Pilser,  gibt  un8 folgende  Informationen  :

Teilnehteer,  welche  mittels  PKW  anreisen,  benützen

die Bundesstraße  über  Zirl  nach  8aharnitz,  bzy  vom

Oberland  - Telfs  - Mösern.  Große  Parkplätze  in  der  Nähe

des 8tartp1atzes  sind  vorhanden.  Teilnehmer,  welehe  den

Marsüh  in der Eng,  am  Zielplatz.der  8i1bernen  Gams,

' beenden,  werden  unter  'Vorweis  des Teilnehmerabzsiühens

kostenlos  mittels  Kleinbussen  zum  Parkplatz  nach  8e,har-

nitz,  bzw.  OmnibussenkostenloszumZielplatznach  Pertisau

gebraüht.  Der  Veranstalter  wird  sich  für  einen  klaglosen

-  o  Sdiauen
,  _ Sie  sidh  ruhig
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, , , nieht  der  Preis  - füe QUjkLITÄT  entsoheidet  I

Kleinschreibmaschine  Deluxus
einö robuste  Bauart,  mit  Tabulator,  Koffer  una

Schreibm.  8chu1e  kompl.  netto  ' S 1850,
miti  eehter  Werkstätitengarantie  ! '

Schüleraktion  nur  vom  I0. 9. bis
31. Oktober  1972

"'o" 41$a-  - -
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17.9.-23.9.

8onntag,  17.  8eptember
1.  Pyügrammi

15i45  Daktiari
Dsdiungel

18.35  Tpaiiler
17.25  0pemföhrer

,Luaia  id.i Lammermor"
17. 55  Gute-Naffit-Seod»g  ffür

.die Kleinisten

18. 00  J.ahrhunidept ider ('humrgen
F).ÜO  Zieat im  Bßd

19.30  Sport
2ü.10  Chrjst  iffi ider  Zeät
2ü.15  Fritz-Muijar-Show
21.15  Bmil  Gi)elis  -  Klavier

22.15  Zait   BiM  um  € port

19. 30  Fensteaagudcer
Triest

20. Üü Die  Blumeced<e
Dahiien

20.15  Die'  HofFnqxngsilosen
21. 40  Telerepisen

Montag,  18.  8eptember

18.30  österreiiTo'i%d
18.55  'Stan  Latuiel  & Oliver  Haiy

2ü.'15'  Boruama  (letzte  Folge)
21.ü5
21.10
21. 25
22. 25

Werbung
%stfadi  7üüü
An  den  Boxen
Zeit  4  Bild

2. Programm:
1G).3ü  Zeüt  üm Bi}d  urbd  Kultur
20.15  Ein  Lied  'aus  W.jen
21. ü5  Dar  Tridcfilm
21.45  T!e)öreprisen

Diengtag,  19.  8eptember
1.  Programm:
18.üC)  Walter  iarpd Corime
18.30  östem.idibiM  m4t  8üidMro{  nktuell
18. 55  iDms ist  meine  Welt
19. 30  Zait  ü  BiM  und  Kultur
20.15  Rend'ezvous  mit  T4er  id  Mensdi

0s heriditet  Otto  Kömg
2Lü0  Werbung
21. ü5  F1endy  'und  Bendiniaid

Enatirjsdie  Show  von
Petar  Lodyruski

22. 20  Zeit  iim  Bild  d S.port

2. Rrogramm:
19.3ü  Ze4t  im  B'iNd urud Kultur
2ü.15  Elvina  Madiigan
21.40  Te}ehepnjsen

Mittwodi,  20. 8eptember
1.  Pmgtamm:
'lü. €)ü Verkehnserzäehurng
1ü.30  nang  eus  MengöenThand

Il.üü  Auf  den  Spuren

10.3ü  Der  Z'iegenbodc
17.15  Klieirbe  Zeidienkum&e
17.4ü  Veronika
17. 45  Antenne
18. üü  Parlone  Fnanüati
18.30  0'gterreidib'ilid
18.5ü  Be!aogsenidiung  'der  OVP
18. 55  Femsehkürhe

Deissert  ftu'  Diab'eüiker
19. 3ü  Zeit  4.m BiM  unid  Kulhir
20.15  Horizonte

21. 05  WiMwed»sel
22. 30  Zeit  im  Bfl

2. Programm:

19. 3ü  Zait  äm B4M  »d  Kultiur

20.15  Jazz-Workshop
21. 05  Eiinundzwanzig

Ein  C)uiz  für  de,
die  vielerleä  wThssen

21.5ü  Te}empri»n

Donnerstag,  21. 8eptember

1.  Programmi

' lü.üO  Berge  der  Heimat
1ü.30  Kivd'nenmvsfk  heute
Il.üO  Phywik  für  aJle
11. 30  8o  wirtsd»afbet  ein  Geldiüstitut
12. 00  Mongolei
18.üü  ItaMia  Ciao
18.3ü  füterreiföb'ilid
18.55  Sportmoaaik
1 G).3ü Ze'it  'ö  BiM  'urbd  Kitur
2 ü.15  D.al}i  -  Dalli
21.3ü  Werbung
21.35  Ze'it  »  EMM
21.45  Menisd'i  und  Kunstfigur

2. Programm:

19.3o  Zeit  4m EliM  wd  Kultur
2ü.15  Welt  &er  Wiigsenisd»aft
2ü.55  !fflmon  'I!empiar
21.4Ü  Telerepisen

Freitag,  22. 8eptember

1,  Prügranun:

IO.üü  Bnitjgh  Liife  end  Litenatupe
. T»e  WarM  of  Oarl  Sacdburg

1ü.3ü  Wir  :beeudten  giüe  Auestellung
Il.üü  Der  Arzt  'unid  idas  Mäddien

18.üü  25 Jahne EJektrizitätswirtisdiaft
18.30  (5sternaiibiM  .
18.50  Be}arugsenduog  &er

Inidustrielienvereiriguog
18.55  Banaidies'e  ider  Tiere

Mustanigg  unid  B.isons  der  PrMe
1 €).3ü  Zieit  ü  BJlid  ucd  Kultur

2ü.15  Aktenzeidien  XY  -  ungelöst
21.15  Werburbg
21. 20  Quersiniitte
22. 20  Zsit  im  BiM
22.30  Urnser  Naditfilm:

Der  isd»arladirobe  Musketter

2. Prügramm:

19.3ü  Zie'it  im  BaM  und  Kultiur
2ü.üü  Zum  Wodienenide  unteegs
2ü.15  Der  ideutsie  'Stummfflm:

D4e Bütbee  der  Panidona
22. 3ü  Telerepriüen

23. 2ü  Aktenzeiföen  XY  -  ungelö'st
MeJidungen  ucd  Reaktionen

8amstag,  23. 8eptember

1.  Programm:

1ß.üÜ  Aogen  zu  -  Augen  nuf
18.2ü  Das  kieine  Haus

18. €10 Wodienmwgiazin
18.30  Kultur  spezfgll

18. 55  Gutea'i  Abend  iam  Samstag

19. 3ü  Zeit  4m BiM

21.45  Wenbung
21. 5ü  Spo.rt
22. 2ü  Ze4t  im  BiM
22.3ü  Uniser  Niaditkaiimi

Ein  Satanswe"ib

2. Prügrammi

17.3ü  Aufzeirhnurpg  vom
,Interoatiornalen  Speeidw.ay-

Meeting  iin Brudc  an  der  Mur
19.0ü  Kleirne  Ko.stbiarkaiten

großer  Mejster

19.3C)  Zeit  im  Bi}d
2ü.15  Anla'uf

FerrbteMlm  von  Benato  Wosaatzki

Gleiibleibende  8endungen  wüdiantagi

1.  Programm

18. 25  Gute-Nadit-Sendung
19. 2ü  ORF  -  heute  abend
19.24  Werbung

19. 30  Zeit  im  Bfld
20. üü  Werbung
20.06  8port
2ü.ü9  Werbung

2. Programm

19.3ü  Zeit  im  Bild
2ü.ü0  0RF  -  heute  abend
20.0ß  8pürt

20.ü9  Bildltng  -  kurz  -  aktuell

Abtransport  ab Engalm  bemühen.  Wartezeiten  müssen
dennoch  in Kauf  genommen  werden.  Töilnehmer,  welche
den Marsüh  in Pertisau  beenden,  werden  von  konzessio-
nierten  Autobusunternehmungen  vom  offiziell  gekennzeiüh-

neten  Pa;kplatz  zum  Ausgangspunkt  Soharnitz  befördert.

Der Transport ai» Pertisau geht zu Lasten der Teilnehmer.
Für  den  Veranstalter  des  'Karwendelmarsches  stehen

im Gebiete  der Marschstreüke  insgesamt  6 Hafünger-Ge-

ländefahrzeuge,  3 Unimög:Lastfahrzeuge, 20 VW-Busse

und andere  Kleinbusse,  LS Großraumomnibusse,  söwie

eine Anzahl   LKW'ö  zur Verfügung.  Alle  diöse  Fahrzeuge
sind  zur  Durühführung  dieser  Großveranstaltung  unbedingf
notiwendig,  um den Transport  der 'I:eilnehmer,  der  vielen
Geräte  und  der Verpflegung  zu ermögliehen.

Dreiviertel  der  Wegstrecke  sind Gebirgswege,-,  welühe
sich zwischen  1500  m und  1800  m Höhe  befinden  und
somit  dputlioh,  die' 8chwierigkeit  der  Organisation  dieses,
Marsches  erblieken  lassen.  Die  vielen  Privatwege  und



I

16. Baptembar+49751

Mautstraßen  braehten  d

Tel.  241.  a a ' -  -
Nenngeld  : 60.-  8 für  Erwachsene  ' - ' "'

40.  -  8 ftir  Kinder  bis zu 14  Jahren"  =
Der  :Reinerlös  dient  wiederum  äer Mififins.ngiisrnng"  pines-

E"n8&'zwage"' Der !). Zug der 7.F.'Landeek
Touristenverein  I,Die  Natuxfxeunde"

fütsgruppe  Lahdeck-Zams  ' .

essen betr%t TOO. -  8, 'welche bei der jlnmeldung  zu
entrichten  sind,  Abfahrt  8onntag,  den  24.  Sept.  1972,
um  ' 6.50  Uhr  Oarnot  '

7.00  Uhr  Kino  '
7.05  Uhr  Perjenerbrücke
7.10  Uhr  Zams  (Haueis)

jfömeldungen bei Falkper 7rieda, - Textil Ä. G.; Matt
Kurti  -  Brixnergtraße  2,  Telefon  414;  'Koch  Heinrich  -
Donau  C!hemie  oder  Fischerstraße  118,  Telefon  873.

Ausweis  nicht  vergessen  I Der  Aussühuß
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eine Zeit  froher  Gemeinsdiaft,  eine Quelle  tiefer  Freude  und

neuer  Kraft  fiir  die Wo*en  harter  Alltagsarbeit,  ein persön-

liaes  Erleben  der  welmmfassenden  Kir*e.

' Wir ladetr aaher alle Mäd6en und Burs*en ab 17 Jahren

herz1i6 ein, an der Romfahrt  der Jugend voq Tirol  vom  7. bis

14.  Oktober  1972  teilzunehmen.

Anmeldesdoluß: 27. September 1972
Einiges  aus dem  Programm:

Besufö der großen Kir'föen St. Peter, St. PauI, Maria Ma@giore,
Lateranbasilika

Rundgang  durffi  füe Irinenstadt

Katakomben

Papstaudienz

Vatikanisdxe  Museen

Gelegenheit  zu  gemeinsamen  Meßfeiern  an  den  hl. Sfüten

Roms  und  in den Katakomben

Ausflug:  Ostia  (Meer),  Fiumicino  (Flughafen),  Albanersee,

Castel  Gandolfo

Fahrt  na*  ASSiSi: Portiuncula,  San Franzesco,  San Damiano

Termin:  Abreise  in Innsbr'u&:  7. Oktober,  18.53  Uhr

 RMkehr  nadx  Innsbrudt:  14.  Oktober,  10.40  Uhr

Gesamtkostm:  S 1800,  -

für  Bahnfahrt,  Vollpension  in Rom,  sämtli*e  Eint#itte,  Auto-

busfahrten,  Ausflug  nafö  Ostia  und  Fahrt  nach  ASSiSi

Für  Liegewagen  zusätzlidx  S 80,  -  pro  Fahrtstreoke.

Re1igionspadagogische  Akademie  der  Diözese

Innsbruck  errichtet

Il  Ausbildung  einer genügend großen Zahl von Laien-
kateüheten  soll  ermögliahti  werden

Il  Einem Wunseh der 8ynode Beühnung getragen

Il  Auüh heuer wieder: Tage für 'Katacheten ziir prak-
tischen  und  theoretischen  Weiterbildung

Die  ständig  anwafösende  Zahl  von  Schulklassen  in

fast  al]en  Tiroler  Orten  macht  es notwendig,  daß  immer

mehr  Laien  im Religionsunterricht  mitarbeiten.  Um  ge-

nügend  haupt-  und  nebenberufliohe  Laienkateehetien  aus-

bilden  zu können,  wurde  nun  an der  philosophisch-theo-

logiseben  Lehranstalt  der  Franziskaner  in 8chwaz  eine

,,Religionspädagogisühe  Akademie  der  Diözese  Innsbruck"

errie,htet,  die Anfang  Oktober  dieses  Jahres  ihren  Lehr-

betrieb  aufnehmen  wird.  Die  Akademie  dient  auch  Hörern

aus  den  österreiehischen  Nachbardiözesen  und  aus  8üdtiro1.

Der  Ausbildungsgang  dauert  zwei  Jahre  und  sühließt

mit  der  LehrbefJihigungsprüfung  für  die  Erteilung  des

B,e]igionsunterrichtes  an Volksschulen.  :Elir  Hauptse,hulen

ist  eine  Ergänzungsprüfung  vorgesehen.  Daneben  besteht

für  Interessenten  auüh  die  Ausbildungsmöglichkeit  für

kirchliche  Kanzleiführung.  Voraussetzung  für  den  Beruf

des  Laienkateehetensindpersönliahereligiöse  Überzeugung,

:[nteresse  an der  Glaubensverkündung  und  Freude  an der

Jugendarbeib,  Um  ordentlieher  Hörer  an der  j'ikademie

werden  zu können,  ist  eine Matura  notwenfüg,  Nioht-

matutanten  können  die  8chu1e  als außerordentliche  Hörer-

(innen)  besuchen.Auskünftetiber8tufüenprogramm,Kosten,

Unterkunft,  Anstellungsmodalitäten  etc.  erteilt  das

Bisohöfüehe  Schulamt,  Innsbruck,  Wilhelm-Gren-Straße  7,

Tel.  0ö222-2ß721.

 Miti  der  Brrichtung  der Religionspädagogisehen  a-

I demie tr%t, das bisfööfüche 8chulamt ohne Verzug einem
dringenden  Wunsüh  der  Diözesansynode  Beühnung.  8chon

bisher  war  der  Leiter  des Schulamtes,  Oons..  Prof.  Jbuin

I( uJnorddadnu'rcuhmveer's:hiegdenenüegenInditi'atoivßeenzv&ohrl 'av1olenmKuam'eodhee'reenn

i zeitgemäße Aus- und Weiterbildung bemüht. Z.B. finden
( seiti  drei  Jahren  zu Beginn  eines  jpden  Schuljahres  im

' Innsbieker  Priesterseminar  ,,Tage  f'ür  Kateahe4en"  miti

Beferaten,  Diskussionen  und  praktischen  übungen  statt.

' Städ«sche  Musikschule

Da dureh den erstmals ungewohnt  frühen  8ehu1beginn

an der städtischen Musiksühule  viele  8e,h'ii1er  den  Ein-

schreibetermin  verstiumten, wird  folgende  'Regelung  ge-

tröffen:  Musiksehüler,  welche die  Schule  bereits  vergangenes

Jahr besuchten, können siüh  noüh  im  Laufe  des Septem-

bers direkt  bei ihren Lehrern  oder  jeden  Mit,twoeh  zwischen

16 Uhr und 17 Uhr in  der  städtischen  Musiksehule  an-

melden. Für 8ühü1er,  welche  erstmalg  die Musikschule

besut'hen wollen, besteht ebenfalls  noüh  an jedem  Mitt-

woüh  im fSeptember zwisühen  16  Uhr  und  17 Uhr  die

Möglichkeit  zur  Einschreibung

Stadtgememdeamt  Landeck

Aufräumerin  für Hauptachule  Landeak gesn  ;ht.  Dauer-

stellung.

Näheres bei 8chu1wart 8üher1 Eugen,  (Hauptschule),

Verlautbarung

'Über Wunseh mehrerer Hauseigentümer  und  Parteien

werden von 'der 8tadtgemeinde  Landeük  in  den  nachste-

hend angeführten 8traßenzügen zu den angegebenen  Zei-

ten utmaterial, sperrige Güter und sonstiges  Gerümpel,

welches ;it  der normalen Müllabfuhr  nicht  mitgenommen

werden kann, zum Müllplatz  abtiransportiert.  Die  Haus-

eigentiümer und alle Parteien  werden eingeladen,  von

dieser Möglichkeit  Gebrauüh zu machen und eine  Ent-

rümpelung, insbesondere in 'Kellerräumen  und Dachböden

vorzunehmen.

Zu dieser Maßnahme sieht sich die 8tadtgemeinde  Land-

eek veranlaßtii  weil von vielen Parteien  oft wahllos  im

Eitadtgebiet, Ablagerungen von Müll, Unrat  und  Gerüm-

pel vorgenommen werden und dadurüh  das  8tadtbi1d  sehr

nachteilig  beeinfiußt, wird. Durch eine  Entrümpelung  yon

Daühböden wird die Feuersicherheit  erhöht, weshalb  auch

aus diesem Grunde eine solche Abfuhr  dringend  geboten

erscheint.

8perrgut  oder gonstiges Jtmaterial  isti  von  den  Par-

teien bzw. Hauseigentümern  an der 8traße abfuhrbereit

t%liüh  bis 8 Uhr früh abzulagern, jedoch  so, daß  dadurch

derVerkehr  oderWegbenützer  nicht  beeinträchtigt  werden.

Die Abfuhr  wird  in den einzelnen Ortsteilen  und  8traßen-

zügen an nachsteHend angeführten Tagen vorgenommen  :

18 , 9. 1972 -  Brixnerstraße,  8a1urnerstraße,  Venetweg,

Kreuzbühelgasse,  ödweg.

19 . 9. 1972 -  Uriehstr.,  Andreas-Hofer-Straße,  Markt-

platz, Schulhausplatz, Fischerstr.

20, 9. 1972 -  Eichloßweg, Urtlweg,  Pasühegasse,  Malser-

straße,  Maisengasse.

.21. 9. 1972 -  Jubiläumstr.,  Bahnhofstr.,  8ührofensteux-

 straße, Adamhofgasse, Untere  Feldgasse,

8ied1ergasse, Obere  Feldgasse.  '

22. 9'. 19721  Lötzweg, Pax-8ied1ung, Römemtr.,  Biie-

fengasse, Kirehenstraße, Perienerweg.
25. .9. 1972 -  Prandtauerweg, Prandtauersiedlung,  Lei-

tenweg, Flirstraße,  Bruggfeldstr.

26. ,9.' 1975!! -  Innstr.,  Herzog-Friedrichstr.,  Katlaunweg,

Knappenbühelgasse,  Kristille,  Bursühlweg,

Kreuzgasse.

27. . 9. 19T!! -  Gramlachweg, Thial-Mühle,  Perfuühsberg.

'. Hffiuöeigentnmer bzw. Parteien, welche  an  Wegen  lie+-

gen, die oben nieht angeführt  sind,  orler  welühe  mit  deü

Müllfahrzeug niüht angefahren *ert%n köünen, werdei
eingeladen, abzuführende'8perrgüter  zu den  angeführtet

 Zeiten an den ntichsti gelegenen Wegen  zum  Abtranspori

' zu lage;rn.  ' . , '

Der  Bürgermeister:  'Antoffi  Braun



16. Septeföifür  19'1N Gemeindeb'latii

KK  Landeck

Generalversammlung  am 8onntag,  den  17. 8ept,  1972,
um  9 Uhr  im Gasthof  Nußbaum.

Arbeiterkammer  Landeck

)E"arblichtbildervoxtrag

Von  Leningrad  zum  Schwarzen  Meer

von  Arch.Dipl.-Ing.  Eugen  Salpius

Donnerstag,  den  21. 8eptember  1971;  19.30  Uhr,  Landeck

Arbeiterkammersaal,  Malserstraße  41  - Eintritt  frei

bfi  -  niiLbldbüg.iiuzum  Bezirh Landäck
Lam1ed6:.Einfübrung  in die Lobnverredonung
Kursbeginn:  10.  10.  1972,  19.30  Uhr,  16 Stunden

Kurstage:  Dienstag  und  Donnerstag

'Kursgebühr:  S 180,-,  für  Gewerksföaftsmitglieder  S 130,  -

Kursort:  Vortragssaal 4er Arbeiterkammer  L,andedc

Kalte Kücbe für Betrieb und  Hausbalt
Kurs.beginn:  16. 1. 1973,  19.30  Uhr,  15 Stunden

Kurstage:  Dienstag  und  Donnerstag

Kursgebühr:  S 180,-,  fiir  Gewerksffiaftsmitglieder  S 130,  -

Kursort:  Vortragssaal  der Arbeiterkammer  Lande&

Kursleiter:  Kü*endief  Herbert  Jelinek
Kosmetihhurs

Kursbeginn:  6.. I0. 1972,  19.3C) Uhr,  8 Stunden

Kurstag:  Freitag

Kursgebuhr:  S 100,-,  für  Gewerksa»aftsmitg1ieder  S 70,  -

Kursort:  Vortragssaal  der Arbeiterkammer  Lande&

Kursleiterin:  Dipl.-Kosmetikerin  Annemarie  Thurner

Kappl:  Naben für,Anfanger
Kursbeginn:  26. 9. 1972',  19.30  Uhr,  30 Stunden

Kurstage:  Dienstag  und  Donnerstag

Kursgebiihr:  S 230,-,  fiir  Gewerksföaftsmitglieder  S 160,  -

Kursort:  Haupts*ule  Kappl

Englis*  für Anfanger
Kursbeginn:  26. 9. 1972,  19.30  Uhr,  40 Stunden

Kurstage:  Dienstag  und  Donnerstag

Kursgebiihr:  S 250,-,  fiir  Gewerksföaftsmitglieder  S 180,  -

Kursort:  Hauptschule  Kappl

Pfunds: Naben für Anfanger
Kurst»eginn:  25. 9. 1972,  19.30  Uhr,  30 Stunden

Kurstage:  Montag  und  Mittwoffi

Kursgebühr:  S 230,-,  fiir  Gewerksdhaftsmitglieder  S 160,  -

Kursort:  Hauptsd'xule  Pfunds

Mascbines*reiben  für Anfanger
Kursbeginn:  25. 9. 1972,  19.30  Uhr,  40 Stunden

Kurstage:  Montag  und  Mittwod'i

Kursgebiihr:  S zgo,-.,  für  Gewerks*aftsmitglieder  S 200,  -

Kursort:  Haupts*ule  Pfunds

Prutz: Naben 7ür Anfanger
'Kursbeginn:  18..9.  1972,  19.30  Uhr,  30 Stunden

Kurstage:  Montag  und  Mittwodx

Kursgebühr:  S 230,-,  für  Gewerksd'iaftsmitglieder  S 160,  -

'Kursort:  Hauptsföule  Prutz

Masd:inesdyreiben für 4nfanger
Kursbeginn:  18. 9. 1972,  19.30  Uhr,  40 Siunden

. Kurstage:  Montag  und  Mitiwod'i  -

Kursgebühr:  S 290,  -;  fiir  Gewerks*aftsmitglieder  S 200,  -

Kursort:  Hauptsföule  Prutz

Kosmetikhurs

Kursbeginn:  18.  9. 1972,  19.30  Uhr,  8 Stunden  -

'KKuurrsscgaegbfflhMro:nSfa1g00, -,  für  Gewerksdiaftsmitglieder  S 70,  -

Kursort:  Hauptsdiule  Prutz

Kursleiterin:  Dipl.-Kosmetikerin  Annemarie  Thurner

St. Amorx: Engliscb 7ü'r Anfanger '
Kurstiejinn:  20. 9. 1972,  19.30  Uhr,  40 Stunden  '

Kurstage: Montag uffid Mittwo4  
Kursgebühr:  S 250,-,  für  Gewerksföaftsmitglieder  S 180,  -

Kursort:  Hauptsmule  SL Anton

Kursleiter:  Hauptsd'iullehrer  Walter  Herovitsch

Engliscb für Fortgesdyrittene
,Kurföeginn:  20. 9. 1972,  19.30  Uhr,  40 Stunden

Kurstage:  Montag  und  Mittwod'i

Kursßet+iihr: S 250,-,  fiir  Gäwerksd'iaftsmitglieder  S 180,1

Kursort:  H@uptsdiule  St. Anton
Kursleiter:  Hauptsdiullehre'r  Walter  Herovitsffi

Naben für Anfanger  
Kurst»eginn:  20. 9. 1972,  19.30  Uhr,  30 Stunden

Kurstage:  Montag  und  Mittwoch

Kursgebiihr:  S 230,-,  für  Gewerksdiaftsmitglieder  S 160,  -

Kursort:  Haupts*ule  St. Anton

Masdyinescbreiben für Anfanger
Kursbeginn:  26. 9. 1972,  19.30  Uhr,  40 Stunden

Kurstage:  Dienstalg  und Donnerstag

Kursget»iiHr:  S 290,-,  fiir  Gewer%sd'iaftsmitglieder S 200,  -
Kursort:  Hauptsföule  St. Anton

Anmeldungen  und  nföere  Auskünfte  in der  Arbeiterkammer-

Amtsstelle  Lande&,  Malser  Straße  41,,Te1.  (O 54 42) 458.

Vor  Beginn  des Kurses  erhalten  die  Kursteilnelut'ier  eine

sd'irif;lidie  Verständigung.

Europaneuheit  auf  dem  Heizu:ngssektoz
,,Stirytherm",  das ist  der  erate  in Europa  vorhandene

fahrbare  Elektro-Magnesitvollsehamotte-Kaühelofen.  Mag-

nesit  ist  jener  Kern,  welföer  nur  im  Nachtspeiöher

Verwendung  findet.  Dadurüh  ergibt  sich  eine  enorme

8tromeinsparung.  Ein  wesentlicher  Vorteil  ist  auch,  daß

man  keine  Installationsarbeiten  mehr  nötig  hati.  JJ  ge-

nügt  eine  einfaehe  8föukosteckdose.  Hiezbei  kann  nooh

Licht,  Radio,  Fernsehen  und  Kühlsührank  dazu  ange-

schlossen  werden.  Dieser  Ofen  ist eine  äußerst  gesunde

Von-  und  Zusatzheizung.  Die  entspreühenden  Rä.umlich-

keiten  sind  garantiert  in 20 bis 80 Minuten  voll  warm.

Auf  Grund  des 8peicherprinzips  kann  man  auf  die  niederen

Stufen  zurüeksföalten.  Der  Ofen  gibt  dann  eine  garantiert

lange,gleiehmäßigeWärmeab.Wennman  vom  Kundenfüenst

einer  Firma  spricht,  dann  muß  dieser  Firma  volles  Lob

ausgesprochen  werden.  Denn  30 Jahre  Werksgaranfie  und

ÖVE-geprüft  ist  selbstveratändlioh.  '

Die  Fa.  8TIBYTHERM  legt  Wert,  daß sie  mit  ' der

Fa.  WIBO  od.  OALOR  od.  EUBOTHBRM  od.  NBUMANN

;us  8a)zburg  nicht  identisch  ist.  ' p,r.

TuxuVuaifü  JÄHN Iiandeck
Wir  teilen  allen  unseren  jüngen  und  alten  Vereinsmit-

gliedern  mit,  daß am

1. Oktober  ab 7.30  - ca. 12  Uhr

auf  dem  8portp1atz  der  Pontlatzkaserne  Landeükeineinterne

Vereinsmeisterschaft  in Leichtathletik

zur  Durühführung  gelangti.

Ebenso  findet  ein  Wettkampf  des ,,Guten  Willens"  für
Jedermann  statt.

Voranmeldungen  bitte  rechtizeitiig  in den  Turnstunden

bei Tbr.  Ing.  König  oder  bei  Tbr.  Simperl  (Cotda  Geiger)

-bbee'ka"nnnn"tgz:ggeebbeenn.a Näheres wird in- un, serem 8chaukasten
Vorh4ge  E'inte'%ng aer' Twyt'umden für 1972 1 73
Jeden  Montag  17-18  Uhr  Twrwaal  a. Hauptsöhule  Ldk.

Turnen  fttr  j3uben  8-14  Jahre  a - -

Jedw,  Montag  18-19  Uhr  Twnaaal  a, Hauptsr,hule  Lak.
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Turnen  für  Mädühen  6-14  Jahre

JeaenMontagi9.30-20.30  Uhr Twnsaä,l  a.Hauptsch.  I44k,
Geräteturnen  für  Jungturnerinnen

JeaenMori,truß0..30-22 Uhr Twrbsaal  a. Hauptschatle Ldk.
Geräteturnen  für  Turnerinnen  und Jungtur-

nerinnen

Jedes  Dsen,atag.  17-18  Uhr  Twnsaal  a. HauptschuleLalc.

Turnen  für  Mädchen  6-14  Jahre

Jed,erb IMenatag  17.30  Uhr  - 18.30  Uhr'Twnsaal  dles

(%mnasjum Perjen
"  Turnen  für  Mädchen  6-14  Jahre  '

Jeden  rMeMag  I8.30  Uhr  -' 19.30  Uhr'Tirnsaal  aes

(%mnaa'aum Perjerb
Turnen  für  Buben  6-14  Jahre

Jeelerb  Dsenstag  19.30  Uhr  - ,91 Uhr  Twrwaal  rles

Gymryajum  Perjen
Jlgemeine  Gymnastik  und Konditionsturnen

für  Turner  und  Jungturner

Jed,en  Frejtag  18.30  Uhr  - 19.30  Uhr  Turnsaal  aes

Gymnaajum  Perjen
Geräteturnen  für  Buben  und Mädeben

Jed,en  Fre €tag  19.30  Uhr  - 21.00  Uhr  Twnsaal  aes.

C%mruxajum Perjen
Geräteturnen  für  Turner

Da.s Kleinkinderturnen  entffüllt  wegen  Erkrankung  un-.

serer  Tschw.  Nelly  8ieber  bis auf  weiteres.

Jle  Mitglieder  werden  aufgefordert  wiederum  zahlreich

und.ipünktliüh an den für sie geeigneten Turnabenden teil-
zunehmen.  Cmste sjna  herzl4ch'uillkommen!

8poxtp1atz  Landeck  -  Sonntag,  I7.  September  1972

13.löUhtA8V8ohüler-Mötz8ühüler;  10.00UhrA8VJgd.-

Imst  Jgd.  ; 14.4!)  Uhr  A8V  Res. - 8tams  Res.  ; 16.30  Uhr

A8V  I - 8tams  I  alles  Meistersühaftsspiele

Bedrkshauptmannschdt  Lüdeck  Gesundheitsamt

Am  22, 9. u. 6. I0.  72 entfallen  die Lungendureh]euchtungen

C b1fü*füba4u1uJaauaay  !iu  Jut  Pfarzkixche  Landeck

Sonntag,  17. September,  24. Sonntag  im Jabreshreis:  6.30

Uhr  Messe ftir  Berta  Ruetz, 9.00 Uhr  Amt  für die Marrge-

meinde, 11.OO Uhr  Messe für  Nikolaus  und Jolianna  Sföerl,

19.30  Uhr  Abendmesse  fiir  Thomas  und Rudolf  Huber.

Morztag,  18. September,  in der 24. Wodye im Jabreskreis:

7.00 Uhr  Messe für  Mathilde  Weieföerger.

Dienstag,  19. Söptember,  Gedad»tnis  des bl. Januarius,  Bi-

sdbof vorz Neapel,,  f  305: 7.00 Uhr  Messe für Wilhelmine.
Mader.

Mittwocb,  20. September,  Quatember  im Herbst:  19.30  Uhr

Abendmesse  för  Eltern  Sahöpf.

Donnerstag,  21. September,  Fest des bl. Apostels  Mattbaus:

7.00 Uhr  Messe für  Eridi  Slavinsky.

Freitag,  22. September,  Quaternber  im Herbst:  19.30.Uhr'

Abendmesse  für  Maria  Saheiber.

Samstag,  23. September,  Quatember  im Herbst:  17.00  Uhr

Rosenkranz  und  Beid'ite,  19.30  Uhr  Sonntagvorabendmesse  fiir'

Erwin  und Rosa Netzer.  .

Sonntag,  24. September,  25. Sonntag  im Jabreskreis:  6.30

Uhr  Messe  f'ür  Anton  und Aloisia  Raneburger,  9.00 Uhr

1. Jahrtagsamt  für Roman Tilg, 1l Uhr Messe fiir Sophie
aKoffi  geb. Mudier,  19.30  Uhr  Ahendmesse  fiir  Maria  Spiss geb.'

Led'ileitner.

Gotteiaenstordnung  in  der  Pfaxrkixche  Bruggen
Sonntag,  17. September,  24. Sonntag  im ]abresjereis:  9.00

Uhr  Bet-Sing-Messe  für,diä  Pfarrgemeigde,  19.30  Uhr  Messe

für  Lorenz  und  Ernst  S*impfößl  und  Hugo  Handle.

:Montag,  18. S.eptember:  7.15 Uhr  Messe fiir  Alfred  Gursffer.

 Dienstag,,19.  September:  19.30  Uhr  J3;gendrnesse für Peter

Mittwocb,  20. September;  Herbstqqatemher,  7.15 Uhr  Messe

fiir  Paul  Köll.

Donnerstag,  21. September,  bl. Apostel  MattMus:  17.00  Uhr

Kindermesse  fiir  vetstorbene  Schrott.

Freitag,  22. September,  Quatemberfreitag:'7.lS  Uhr  Messe

Samstag,  23. Septemher,  Quatembersamstag:  7.15 Uhr  Messe

fiir  verstorbenen  Vater,  19.30  Uhr  Sonntagvorabendmesse  für

verstorbene  Väter:  Thurnes-Zangerle.

'0n+lp«r1lpnq*mrlnnng  4fi dex Pfarrkirche  Pe6en
8onntag,  17. 9. 72 : ui  8.30 Uhr  hl. Messe f. Franz

Gfall;  9.30 Uhr  hl. Messe  f. Josef  u.  Ruppert  Walz-

thöni  ; 10.30  Uhr  hl. Messe f. d. Pfarrfamilie  ; 19.30  Uhr

hl. Messe f. Johann  Folie.

Mont.ag,  18.  9.:  7.15 Uhr  hl. Messe  f. Josef  Pöll;

8,00  'Uhr  hl. Messe f. Katharina  u. Alois  Folie.

Dienstag,  19.  9.:  7.15  Uhr  hl.  Messe  f.  Johanna

Prantner;  8.00 Ubr  hl. Messe f, Alfons  8cheiber,

Mittwoüh,  20. 9. : 7.15  Uhr  hl. Messe f. Maria  Kupfner;

8.00 Uhr  hl. Messe  f. Rudolf  Zangerl;  19.30  Uhr  hl.

Messe f. Engelbert  u. Pauline  Zangerl.

Donnerstag,  21.  9.:  7.15 Uhr  hl. Messe f. tonia

8piß  ; 8.00 Uhr  tTahresmesse  f. Roman  Tilg.

Freita,g,  22.  9.:  7.1!)  Uhr  Jahresmesse  f. 'Heinrich

Hussl  ; 8.00 Uhr  Jahresmesse  f. Josef  Waldner.

8amstag,  28. 9. : 7.1!)  'Uhr  hl. Messe f. Riehard  Jung-

blut;  8.00 Uhr  hl. Messe f. Berta  Ruetz;  19.30  Uhr

8onntagvorabendm.  f. Kaspar  Reich.

Ärztl.  Dienst:  17.  9. 1972  (Nur  be« wirklicher  Drfnglfchkelt)

von  8amstag  7 Uhr  f  bis  Montag  7 Uhr  ffüh.

Landeck4ams-Pians  : Dr.  Praxmarer,  Pians,  Tel,  641  l  I

St. Anton-Pettneu:  Dr. Viktor  Haidegger,  Tel. 0ö44 €1/4ö114
Pfunds-Nauders:  8prengelyz'b  Dr.  Alois  Penz,  Nauderg

Prutz-Ried  : 8prenge1arzt  Dr.  K6Ne,  Ried

Kappl-See-Galtür-lschgli  Dr.  W.  Köok

Tierärztl}cher  Sonntagsdienst
17. 9. Tzti.  Fraam  Winkler,  Landeok,  Tel.  :160

Stadtapotheke  nur in drlngendsten  Fällen

Tiwag-Stördienst  (Landeok-Zams)  Ruf  210/42
Nda ChltO Mutterberatung  '- MOntßg) 18- 9-*  14 - }8 TThr

FfiSOfüin
für  die Winter-8aison  gesucht.  Höchstlohn

ftiseurtHüuser
Ischgl  Paznaun

Geschtiftszahl E 1620/71

%JERb'M'AÄ&LRUN&
Äm  19. September  1972,  14.30  Uhr  werden  in

Landeek,  Bezirksgerieht,  folgenae  fögenstände:

I PKW Opel Caravan, Farbfernsehgeräte, Schwa7z  -
Weiß  - Fernsehapparate,  Geschirrspfüautomaten,  Kühl-

schränke,  Kühltruhen,  Radios,  Elektroherde,  Wasch-

vonautomaten,  Bügelmaschinen,  Grillapparate,  Näh-

maschinen,  Tonbandgeräte,  Stereo  Verstärker,  tragb.

Fernsehgerät,  Kassettenrekorder,  Staubsauger,  Transi-.

storradios,Handmixer,Rasierapparate,Entsafter,Kaffee-
maschine,  elektr.  Heizkörper,  Fernsehleuchte,  Fuäl-

waage,  Toaster,  Trockenhauben,  Leuchten,  Registrier-

kasse,  Kasserole,  Pfannen,  Kelomat,  Autorad.ios,  Saba

Clock,  öffent]ioh  versteig@rti.  , ,

Bezirksgericht.  Landeo:

VllzAM,.  am  17.  8,1t)7S!

Brodcer.
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Übernehme

Masühin- uud nandsehreibarheiteu i.,  Heimarbeit.

Adresse  in der  Verwaltung  des Blattes

0pelReconodCaravanl900
Baujahr  19 €»6, sehr  gut  erhalten,
mit  Autoradio,  verkauft  günstig

Ing.  K.  Wetgel,  Landeek,  Malserstr.  48,  Tel.  6ö8

Die  Jubilare  der  TAG  danken

der  Geschäftsleitung  Herrn

Dir.  Walter  Schäfer  für  das

Ehrengeschenk,  wie  auch  für

den  schönen  Ausflug  nach

Südtirol.

Neubüuwohnung  in Landeck  zu vermiet,en.

Adresse  in der Verwaltung  des Blattes

BetriebsurJauhvouil6.9.!0.9.72

Hetzgerei  Hark  ErnSI

Iandeeli  - Perjeu

Demist Hugo Kopp
Landeük,  Malserstraße  43

wird aus gesundheitlichen Gründen ab
1. üktober 1972 durch seinen Sohn

[lrmed Wolfgang Kopp
Faoharzti  für  7:gbnhsi}knnr1p

vertreten.

ürdination : Montag - Donnerstag 9-12 Uhr
16-18 Uhr

Freitag 9-12 Uhr

6.WfüE,Blusen-u.KinderbekIeitfünusführik,ludeseh-lANDEK-lnnstmfle7

Nöharei ffl Eröifnting
Wir  eröffnen  am 18. September  1972  in Landeck,  Innstraße 7 (GasthofiiLöwen")  einen  Zweig-
betrieb,

Für  diesen  Betrieb  suchen  wir  noch  folgende  Mitarbeiter:

gelernte  Niiherinnen-Sehneidermnen, Nüherinnen,
Nüherinnen zum  Anlernen

Wlr  bieten  : Höchstlöhne,

Neiie,  helle  Arbeitsräume  mit  modernatem  Maschinenpark.

,Bitte erkundigen Sie,sich unverbindlich in unserem Betrieb: l,A.NDECK  Innstraße 7..
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Arheitsamt Landeük. Tel. 618-617
h r%pitqvinrmiffinnB,  Berufsberatung, T.phrstpl1püyer

platzförderung.

der  bequerne
modeschuh

Zams  Telefon  33Z

7imhnsirzJ

- Dr.  Hsitiz  Fiegl

bis  30.  September  ksius

Ordination

Größte  AuswahIanhübsOhen

Herbstlileidern
und  HerbstmmteIn

Bitte  beachten  8ie unsere  Beilage

MODENHAUS

IMalserstraße  37 - Telefon  321
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Biirohilfskrait
fär  ganz-  oder  halbtägigen  Avhpi+np»ins«i+v  ip
Landeek  zu gänstigen  Beangungen  gesuoht.

Zusohriften  an  :

Bierniederlage  Adambrau rohrenburg
Aandeck (Tel. 417).

Auf  und  davon
Satirigohe  Komöfüe  des bekannten  tsüheohisohen  Begisseurs
Milog  Formann.  Miti  Lynn  Oarlin,  Buok  Henry,  Lfönea
Heakook,  Georgia  Eingel  u. a.

8amstag,  10.  September  fi».45  uhr  Jv.

Ein  Sonderkommando  vird  naoh  Deutsohland  gesühiokt,  um
eföen  in  deutsohe  Gefangense.hafti  geratenen  General  aua
einer  Alpenfestung  zu befreien.

Sonntag,  17. 8eptember  11.45  Uhr  Jv.

Dei  junge  Töil*ss
Beispiel  der  Mißhandlungen  eines Klaassnkamsraden  durüh
eine Olique  von  Internatiszöglingen.  Mit  Bemd  Tisoh,  Marion
8eidowky  u. a,  Prädikat  ,,Wertvoll"

Mlttwoch,  20. ßeptember  19.44  um  Jv.

Hello  - Goodbye
Efö LiebesverhQtnis  zwisühen   einer  Mfüionärsgatt,in  und
einem  jungen  Autohändler  führb  mun  Happy  Bnd.  Mit
Miühael  Orawford,  Ourd  Jürgens  u. a.

Donnerstag,  21. September  JVi19.45  uhr

Freitagi  22.9. Magia  Christian
Vorverkauf: Jeweils  elne  halbe  Stunde  vor  Beginn

der  Voritellung

"'ve"rläßlioher E-Mechanlker HDaÖuoher8s'teloMllung

(nur  aus Landeek  oder  näohster
Umgebung)

werden  zum l.  Oktober  eingestellt.

ThOuiYoOhaTu"s- HARRER  r'ei,nd:eoks

BESTELLEN SIE JETZT
WIR LIEFERN IHNEN

PREISWERT,  SCHNELL  u. SAuBER

mit unseren modernen  Zustellfahrzeugen

HEIZöL
LEICHT

MITTEL

SCHWER

OFENHEIZÖL

SPINDELöL

RUFEN SIE UNSER  VERKAUFSBüRO

ÖHAG
ING.  DR.  JOSEF  BERTSCH
ERDöL - CHEMIEPRODUKTE

FILIALE LANDECK
05442/530

HERR JOSEF RONACHER STEHT IHNEN

ZUR BERATUNG  GERNE zur vesrÜeuüei







I

NI

KnOFFfflFefökOSt8UppOn
Kräftige  Nudelsuppe,  Grünerbsensuppe,

Fleischklößchen  mit  Biernudeln.  (fürtnerin-

suppe,  Kalbscremsuppe  u. Jägersuppe

Jede Doppelpaükung S 3@' hjllj!J@f

Haribo trtabeeten
sOltlbtiFenUntl

p2i9i:f.9dO nur  '16@50

I  Doppelpekg.  statt  21.80  nur

2 Flaschen  -  1 Liter  nur

TFifüki 55,90600Ltr.,  3kgTromme1  nur

PföDiXOn 68,
560Ltr.,  3kgTromme1  nur

NOOH  ALTPREISIG  :

Bouchet

Dfei8Iefn-
WOinÖftlnd .,..,.
Inklusivpreis  nur

Scharlachberg

DfOiSieFn-
WOinöF«lnd .,,l,.
Tnklusivpreis  nur

59*90

59*90

(,,statt"-Preise  sind  Industrie-Listenpreise  od.

sonst  bei  uns  übliföe  IFA-Preise)

-mm«g/
1llllllii

Unvarbindlk.h
Rk,htpraise


